
VORARLBERGER
NACHRICHTEN

DONNERSTAG/FREITAG, 24./25. DEZEMBER 2009 VORARLBERGER NACHRICHTEN

B2  Lokal

„Gallus 1“ in Alarmbereitschaft
Notarzthubschrauber 
in Zürs entspricht 
neuesten Sicherheits-
standards. 

ZÜRS. Seit einer Woche fl iegt 
die Besatzung von „Gallus 1“, 
dem in Zürs am Arlberg statio-
nierten Rettungshubschrauber 
der Firma Wucher, mit einer 
neu angeschaff ten Maschi-
ne des Typs EC135 zu ihren 
Einsätzen. Seitdem hob der 
Helikopter bereits über zehn 
Mal ab. Bis zum Saisonende 
werden etliche Einsätze da-

zukommen. Laut Bergrettung 
wird „Gallus 1“ durchschnitt-
lich 300 bis 400 Mal pro Jahr 
zu Notfällen gerufen. 

Neue Sicherheitsvorschriften
Das Vorarlberger Hub-

schrauberunternehmen Wu-
cher investierte vier Millionen 
Euro in das Fluggerät. Der 
Eurocopter ist zehn Jahre alt 
und wurde an die neuesten 
Sicherheitsvorschriften, die 
ab 1. Jänner 2010 nun auch in 
Österreich gelten, angepasst. 
Wesentlichstes Sicherheits-
merkmal: zwei elektronisch 
gesteuerte leistungsstarke 
Turbinen, die verbunden mit 
einem speziellen An- und Ab-
fl ugverfahren auch bei Ausfall 
eines Triebwerkes eine sichere 
Landung bzw. Rückkehr zum 
Landeplatz gewährleisten. 
Wucher bringt die Maschine 
in die „Heli Ambulance Team“  

ein. „Heli Ambulance Team“ 
ist eine Kooperation zwischen 
Wucher und dem ÖAMTC. Die 
Gesellschaft betreibt im Win-
ter sechs Winterstützpunkte 
in Österreich.

Neu ist auch die Lackierung 
des Helikopters. Nachdem 
„Gallus 1“ vier Wintersaiso-
nen  in Gelb unterwegs war, 
erscheint der Rettungshub-
schrauber nun wieder im 
Design der Vorarlberger Hub-
schrauberunternehmens. 

2009: über 350 Einsätze
Im vergangenen Jahr absol-

vierte „Gallus 1“ laut Flugret-
tung über 350 Einsätze. Dabei 
handelte es sich um Pisten- 
und Lawineneinsätze sowie 
um Bergungen von Verletzten 
aus unwegsamem Gelände. 
Das Team besteht aus drei Pi-
loten, 14 Notärzten und acht 
Flugrettern.  VN-STA

Skiunfall, Lawineneinsatz oder Vermisstensuche: Die Besatzung von 
„Gallus 1“ hebt in der Wintersaison 300 bis 400 Mal ab. FOTO: VN/HB

Ein Blick hinter 
die Kulissen
SCHWARZACH. Mit der Präsenta-
tion des Rettungshubschrau-
bers „Gallus 1“ geht die große 
VN-Infografi k-Serie über die 
Einsatzfahrzeuge der Blaulich-
organisationen zu Ende. 

Seit Juli haben die Vorarlber-
ger Nachrichten ihren Lesern 
einen detaillierten Blick hin-
ter die Kulissen der Exekutive 
und Rettungsorganisationen 
geboten. In den Samstagaus-
gaben der VN wurden so unter 
anderem der neue Polizeihub-
schrauber, die Brandsimula-
tionsanlage bei der Rettungs- 
und Feuerwehrleitstelle in 
Feldkirch und der neueste Ein-
satzwagen des Roten Kreuzes 
präsentiert. 

„Die Serie hat uns die tolle 
Möglichkeit geboten, die um-
fangreiche feuerwehrtechni-
sche Ausrüstung einer breiten 
Öff entlichkeit zu präsentie-
ren“, zeigte sich etwa Landes-
feuerwehrinspektor Hubert 
Vetter begeistert. VN

EINSATZTEAM
Der Rettungshuschrauber „Gallus 
1“ ist während der Wintersaison 
täglich von 8 bis 17 Uhr im Ein-
satz. Das Team besteht aus 
drei Piloten, 14 Notärzten und 
acht Flugrettern.


